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Sport Spiel
*2/193 ' 48. lahrgang Beilage - es Volksfreunö Sarlsruhe . 20. Bugust 1Y2S

LH
Rrbeiier -Sport

komb. Elf tritt gegen die Pfälzer von Hagenbach
"ur 3 :4 Toren unterliegen die Gäste.

1 ist gegen Knielingen mit 4 : 1 erfolgreich. Die
»5 Mafien dev Vereine trennen sich mit dem gleichen Er -

"
^M ie^ ield i kann gegen Eggenstein ein knappes i :0-Result»t

2. Mannschaften 2 :7 für Eggenstein.
^ ^ " ° usen unterliegt Ane mit 1 : 2. — 2 . Mannschaften 3 :2

, t<t ^
'
^ i>ach hat gegen F . T . Karlsruhe das Nachsehen mit 1 : 3 .

. nbach ist gegen Erötzingen mit 4 :2 Sieger .
M beih^ Benjamins des 3 . Bezirks liefern sich in Sinsen
m» , Le | “ntes Spiel . Mit 3 : 1 ist der Platzverein Singen gegen
0 ^ Hen ° ELeiler ist das „Piano" des Arbeitersportes zu

iÄ Aue — Berghausen 3 : 1 . Grün -Weih — Eggen-

fij Mfiba»
, j | j . . Sagsfeld I . — Eggenstein 1. 1 : 9.

KV f!jneP schmeichelhaften Resultat ging Eggenstein vom
"" -» >4 lirh ^ feld während des „ganzen , Spieles tonangebend

Euit*V Mid» » Schießen zu wünschen übrig . Eggenstein verdankt das
seinem Torwart , der sein Heiligtum sehr gut vertei -

«

■ «
Aue I . — Berghausen I . 2 : 1.

w w^ Enschtes Spiel war zu sehen . Der einheimische Schieds-
I; i f <• t ! der Unruhe der Mannnschaft nicht gewachsen . Bei
I tzz»

' undschaftsspiel erwartet man anderes . Fr . Fl .
l «>" Ẑ

^ bbach i . — Freie Turnerschaft Khe . 1. 1 : S (1 : 21
lir&i Sri i„^ ?ngesetzten Wiederholungsspiel aus der ersten
] *“«

»on̂ Königsbäch durchging. Trotz der technischen Ueberlegen-
* iJSt ) r i ' ^ de . hätte Königsbach das Treffen mit mindestens

Ulhh,
"̂ >erschied für sich entscheiden müssen , wenn sein Sturm

TO-UUraftiger gewesen wäre . Eine Anerkennung für den
Wer ist am Platze . E . A .

, Erötzingen I . — Kleinsteinbach I . 2 : 4.
N «n i?? * * Eang der Grötzinger Elf . Umsomehr ist es zu
Mas» ; , dieses Sviel eine Begegnung war , die durch kein Pro¬

di«
' Nben, uberboten werden konnte. Ruhe und Fairnis waren

Fjjjtii,
* . ‘eien

un8smütbia . Die erzielten Tore Glanzleistungen der
^ wi *. Ljuutu uue -LJrLuiituauizu weil
vieles Dank zu sagen, für das Gezeigte.

Wir haben alle Beranlasiung den Absolventen des' “ . “ ' L . Br .

I * l <>ie ajt- Erün -Weib I . — Sagenbach I . 4 : 3 .
S 8-uli;1 «1 waren bei Erün -Weib zu East . Man darf der

Hei*1 TOi»i ;°°allabteilung von Sagenbach nachsagen, dah sie gutes
? tze«

Selb stellte . Auberdem sei freudig erwähnt , dah durch
§E» ung die ersten Beziehungen mit unseren pfälzischen Ge -

I» ^ '«enommen werden konnten. Mögen sie von Bestand
. ^ L . Bks.
m &L , 3Jq. Erün -Weib I . — Knielingen I. 4 : 1.

?rs,j. .«Piel der 1 . Mannschaften litt unsäglich unter einer
t&j , r%>ft Nervosität . Während des Spielverlaufs kamen beide
Irr fjj j

'tiie ,:cn in Fluh . Knielingens Hintermannschaft ist gut . die
r Sß Der Sturm ist nicht durchschlagskräftig, könnte
“ ^

, das Resultat günstiger für Knielingen gestalten.
% 8 kann das gute Abschneiden seinem Torwächter ver-

L. Bks.
^ ft Eriinwinkel I . — Bulach I . 4 : 3 .

"W * ÄlonK ? übend eröffnet«« obengenannte Gegner das Sportfest
to . ^ n . Rach mittelmäbigem Sviel blieb Gr . mit 4 : 3

"̂ r sezeigte Sport konnte nicht immer gefallen.
Südstadt II. — Darlanden IL i : 0.

fe’ > ff . Darlanden eine unverdiente Niederlage hinneh-
Lrl̂ "' to * . “eiten heraus gespielten Sachen wurden von dem Dar -

°"NN ausgelassen.
Darlandeu 1. — Südstadt I. 8 : 8.
Spiel konnte Darlanden gegen die spielstarken

^" ' t»» verdientes Unentschieden heraussvielen . Beide
gefielen nicht restlos , doch konnte man mit dem ge-

^ zufrieden sein. Fr . Br .

Beschlüsse - er Sozialistischen Nrbeiierspori
Internationale

Das Büro der Sozialistischen Arbeitersport -Internationale
(SASJ ) hielt am 7. August im Volkshaus in Brüssel eine
ordentliche Sitzung ab. Die Tagung war nach Brüssel ver¬
legt worden, weil die Sozialistische Arbeitersport -Internationale
an der Erzlehungskonferenz des Internationalen Sozialistenkon-
gresies teilnahm .

Das Büro ehrte zunächst das Andenken seines vor einigen
Tagen verstorbenen Mitgliedes M i k k o l a - Selsingfors . Dann
erstattete der Generalsekretär S i l a b a - Prag feinen Bericht, aus
dem zu entnehmen ist, dah die Entwicklung der Internationale
einen erfreulichen Fortgang nimmt . Alle gröberen Ver¬
bände pflegen einen regen Verkehr mit den Internationalen Büros
Dagegen geht es im europäischen Westen nicht besonders gut vor¬
wärts . Der kleine Verband in England ist in kommunistische
Hände geraten und bat eine Delegation zur Moskauer Spartakiade
entsandt . In Frankreich hat der Verband auherordentlich
schwer zu kämpfen, wohingegen es in Belgien , besonders in der
Provinz Lüttich, ganz erfreulich vorwärtsgeht . Norwegen ist,
obwohl die Kommunistische Partei dort stark im Rückgang begriffen
ist , immer noch Mitglied der Moskauer Sportinternationale Es
besteht aber Aussicht den Verband in nicht ganz ferner Zeit zu
gewinnen . Die Entstehung des norwegischen Verbandes fällt in
die Zeit der kommunistischen Vorherrschaft in der norwegischen Ar¬
beiterbewegung . In Polen besteben 4 Verbände , von denen sich
drei in einem Svitzenvcrband zusammengeschlossen haben ; der
ukrainische Verband siebt dieser Vereinigung noch fern . In
Ungarn bindert die bürgerliche Levente , die militaristisch und
faschistisch eingestellt ist . den Fortschritt der Arbeitersportbewegung .
Die ungarische Partei hatte vor kurzem eine Delegation nach Wien
entsandt , die u . a . mit Dr . Deutsch - Wien über sportliche Fra¬
gen verhandelt hat . Die Bewegung in Holland gebt trotz der
Gleichgültigkeit der Partei gut vorwärts . Es ist Aussicht vorhan¬
den , dah durch die bürgerliche Olympiade in Amsterdam die dortige
Arbeitersvortbewegung einen guten Auftrieb erhält .

Dr . Deut -sch -Wien berichtet dann über die Verbindung
der Internationale mit den politischen Par¬
teien . Die von ihm verfahte Broschüre soll ins Lettische und
Finnische übersetzt werden ; für Skandinavien soll , wenn die Ueber-
setzung der ganzen Broschüre nicht möglich ist , ein Auszug in nor¬
wegischer Sprache bergestellt werden. Aus den Berichten der Unter¬
sekretäre ist zu entnehmen , dah mit einigen Ländern Latein -
amerikas . besonders mit Chile und Argentinien gute
Verbindungen bergestellt wurden , so dah die Möglichkeit
einer Verbandsgründung dort nahegerückt ist.

K a l n i n - Riga beschwerte sich besonders darüber , dah die
schwedische sozialdemokratische Partei der SASJ
jede Unterstützung versagt . Diese Gleichgültigkeit bat zur
Folge gehabt , dah sich in Schweden ein kleiner Verband gebildet
bat , der sich in kommunistischen Händen befindet und mit Moskau
Beziehungen unterhält . Es liegt die Gefahr nabe , dah, wenn die
schwedische Sozialdemokratische Partei ihre bisherige Haltung nicht

ändert , die Entwicklung den gleichen Verlauf nimmt wie in Nor¬
wegen. In Dänemark ist eine Kinderorganisation entstanden,
die Leibesübungen betreibt ; mit dieser Organisation soll die Ver¬
bindung ausgenommen werden. — Vom 2 0.—2 6 . August 1928
soll in Leipzig ein internationaler Kursus stattfinden , der in
der Hauptsache der Erziehung dienen soll .

In der Frage der Beziehungen zur Moskauer Internationale
wurde eine Entschliehung angenommen , in der ausgesprochen
wird , dah die in Paris beschlossene und in Helsingfors erneuerte
Resolution immer noch zu Recht besteht . Danach ist der
sportliche Verkehr mit Ruhland nach wie vor gestattet . Es wird
aber festgestellt , dah die Kommunisten die Anwesenheit von russi¬
schen Sportdelegationen zu feindlicherPropaganda in den
Ländern der SASJ benutzt haben . Sollte das auch in Zukunft
geschehen , dann würde sich das Internationale Büro genötigt sehe«

dem nächsten Kongreß den völligen Abbruch aller Beziehungen zu
Ruhland zu empfehlen.

Ueber die nächste Arbeiterolymviade , die 1931 in Wien statt-
sinden soll , berichtete Dr . Deutsch . Der Bau eines Stadions
wird rechtzeitig vollendet sein , so daß der Abwicklung der Olym¬
piade irgendwelche Schwierigkeiten nicht im Wege stehen werden.
Die von Oesterreich aufgestellten Richtlinien wurden gut -
geheißen . Es wurde weiter beschlossen, von jedem Mitglied ein
Zwanzigsteldollar als Earantiefonds zu erheben . Die Landes¬
organisationen haben diesen Betrag in drei Raten , und »war 1929,
1930 und 1931 an den Olympiade - Sauvtausschuh abzuliefern . Der
Festbeitrag wurde auf einen Dollar festgesetzt. Dem Sauptausschub
für die Olympiade gehören als auswärtige Mitglieder an der
Generalsekretär S i l a b a -Prag und der Vorsitzende des Technischen
Ausschusses , Bühren - Leipzig.

Dr . S t e i n e m a n n-Bern berichtete über die Erziehungs¬
fragen . Die Sozialistische Erziehungskonferenz hat beschlossen,
eine internationale sozialistische Erziehungskonferenz einberufen .
Die SASJ will sich an dieser Konferenz beteiligen . Der Er¬
ziehungsausschub der Internationale setzt sich zusammen aus Dr .
S t e i n e m a n n-Vern , S i l a b a-Prag , V a v e r k a-Prag , Reitz -
n e r - Bodenbach, Bridour - Belgien , Drees - Deutschland. Es
soll darauf hingerichtet werden , dah möglichst alle Länder zu der
geplanten internationalen Erziehungskonferenz Delegierte entsenden.

Ueber die Beziehungen zum Internationalen Ar¬
beitsamt berichteten Dr . Steinemann - Bern und Euil -
levig - Paris . Das Internationale Arbeitsamt hat in seinem
Jahresbericht über die Arbeitersportbewegung berichtet; es bat die
Absicht , gröbere Erhebungen über die sportliche Bewegung in allen
Ländern anzustellen.

In Zukunft sollen zu den Bürositzungen der Vorsitzende
des technischen Hauvtausschusses sowie der Leiter des Internatio¬
nalen Presiedienstes hinzugezogen werden.

Die nächste Sitzung des Büros soll im Februar nächsten Jahres
in Wien stattfinden .

Turnspiele
Bundesmeisterschaften in Faust - und Trommelball

Faust - und Trommelballspiele haben im Arbeiter -Turn - und
Svortbund von jeher ihre Förderer . Die Spieler und Spielerinnen
sind nicht ausschließlich mit diesen Spielarten beschäftigt, sie
pflegen zu gleicher Zeit Turnen , Svort und sonstige Spiele . Darum
finden die Bundesmeisterschaften oben erwähnter Spiele auch nur
alle zwei Jahre statt . 1926 war Weihwasser ( Lausitz ) der Aus¬
tragungsort , wo folgende Mannschaften die höchste Würde er¬
rangen : Faustballspieler Jena Glashütte , Spielerinnen Berlin -
Neukölln; Trommelballsvielerinnen „Vorwärts " -Bernburg . Auch
in diesem Jahre ist Weihwasser als Austragungsort auser¬
sehen worden und wird am 2 6 . August einen groben Tag haben.
Es gibt keinen anderen Ort in dem Faust - und Trommelball so
populär ist , wie in Weihwasier und Umgebung . Der ganze Ort
stebt schon seit langem im Zeichen der Bundesmeisterschaftssviele,
und am 26 . August wird es dort ein Volksfest geben, wie vor zwei
Jahren . Die Organisierung ist vorzüglich eingeleitet . Von vier

Spielverbänden des ATSB . werden acht Faust - und vier Trommel¬
ballmannschaften antreten .

Die Vertreter sind vom Ostdeutschen Verband : Faustballspieler
Lugknitz bei Weihwasser , Spielerinnen MTV . Weih¬
wasser , Trommelball C o t t b u s 9 3.

Nordwestdeutscher Verband : Faustballspieler Bremen -
Walle , Spielerinnen Hamburg - Rothenburgsort , Trom¬
melball Kiel Friedrichsort .

Mitteldeutschland : Faustballsvieler Volkstedt b . Rudol¬
stadt , Spielerinnen Eera - Untermhaus , Trommelball
„V o r w ä r t s" - B e r n b u r g.

Südd . Verband : Faustballsvieler Mannheim - Sand¬
hofen , Spielerinnen Nürnberg - Johannis , Trommelball
Tuttlingen .

Zum groben Teil sind es bekannte Mannschaften , die sich durch
ihre technisch hochstehende Svielweise einen Namen im Arbeiter¬
sport errungen haben , zum Teil sind es Neulinge , die sich mit Fleiß
und Gewisienbaftigkeit emvorgearbeitet haben . Es wird in Weih¬
wasser zähe und schöne Kämpfe um die Bundesmeistertitel geben.
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